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Vorwort

Täglich wird von Ihnen nicht nur einschlägiges Wissen aus Ihrer Branche verlangt, Sie 
benötigen zusätzlich auch Fähigkeiten, Kompetenzen und Methoden zur Bewältigung von 
Aufgaben, die weit über reines Fachwissen hinausgehen. In jeder Situation, ob mit einem 
Kunden, Ihrem Ausbilder bzw. Meister, ob mit Kollegen oder Ihrem späteren Arbeitgeber, 
wird von Ihnen ein angemessenes Verhalten erwartet. Die Wünsche und Anliegen, die an 
Sie gerichtet werden, sollten Sie möglichst rasch erfassen, die Probleme erkennen, diese 
hinterfragen und nach einer Lösung suchen. Dies tun Sie in der Regel nicht allein, daher ist 
die Arbeit im Team, das Feedback Ihrer Teammitglieder, das Ableiten von Erkenntnissen aus 
getätigten Arbeitsprozessen ebenso bedeutend wie der fachliche Ablauf selbst. All das will 
gelernt sein, denn kein Meister fällt vom Himmel.

Die Reihe „Berufsdeutsch“ greift diese Komplexität des Berufsalltags auf und bietet Ihnen 
Übungsmaterial für die zahlreichen Situationen Ihrer Ausbildung. Dabei bildet die Verwen-
dung der deutschen Sprache einen Schwerpunkt. Mit ihr werden Sie in die Lage versetzt, 
die enorme Informationsvielfalt in Beruf und Alltag aufzufinden, zu erfassen, zu bewerten 
und  schließlich zu nutzen. Sie ist der entscheidende Schlüssel bei der Bewältigung der an 
Sie gestellten Anforderungen. 
Während Sie in diesem Arbeitsheft die berufsbezogenen Handlungssituationen finden, 
können Sie im Basisband die notwenigen sprachlichen und methodischen Kompetenzen zur 
Lösung des Ausgangsproblems nachschlagen und üben. Es geht also der Erwerb fachlicher 
Kompetenzen einher mit dem Erwerb der vier Kompetenzbereiche des Faches Deutsch 
(Sprechen und Zuhören/Schreiben/Lesen – mit Texten und Medien umgehen/Sprache und 
Sprachgebrauch untersuchen), da diese Bereiche auch in Ihrem Alltag nicht getrennt 
voneinander bestehen.

Das Konzept von „Berufsdeutsch“ ist so angelegt, dass Sie die Aufgaben möglichst frei und 
selbstständig bearbeiten können. Werden Sie dabei selbst kreativ und verbinden Sie die 
Vorgaben und Anregungen im Arbeitsheft mit Ihren eigenen Vorstellungen, zum Beispiel von 
einem Hotel, einer Speisekarte oder einem Wellnessangebot. Arbeiten Sie dabei im Team 
und behalten Sie stets den Arbeitsprozess im Auge, denn die Art, wie Sie an die Problem-
lösung herangehen, ist häufig ausschlaggebend für das Ergebnis.

Sie finden Empfehlungen für die Sozialform bzw. für die Arbeit am Computer in Form 
kleiner Icons vor den entsprechenden Aufgaben:

  Partnerarbeit    Gruppenarbeit    Arbeit am Computer

Über berufliche Handlungssituationen die Bedeutung und Notwendigkeit der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift zu erkennen und daraus die Schlussfolgerung abzuleiten, mit 
hoher Motivation Deutsch zu lernen, soll neben dem Erwerb berufsfachlicher Kompetenz 
wesentliches Ziel der Reihe „Berufsdeutsch“ sein. 

Viel Freude und Erfolg dabei wünschen Ihnen der
Herausgeber, die Autorinnen sowie die Redaktion!


